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Wer hat den Schwarzen Peter? 
 
Zur Antwort der Landesregierung auf die Kleine Anfrage zum Kieler Partikeltherapie-
Zentrum (PTZ), Drucksache 17/1862, sagt die finanzpolitische Sprecherin der Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen, Monika Heinold: 
 
Der ehemalige und der amtierende Wirtschaftsminister schieben sich gegenseitig den 
Schwarzen Peter für das Aus des Partikeltherapie-Zentrums in Kiel zu. Nachdem Wer-
ner Marnette öffentlich den schwerwiegenden Vorwurf einer geschönten Machbarkeits- 
und Wirtschaftlichkeitsstudie erhoben hat und feststellte, dass das Ende der 
Partikeltherapie in Kiel bereits Ende 2008 absehbar war, kontert nun die Landesregie-
rung: „Die Aussage, dass die Firma Siemens bereits 2008 … aussteigen wollte, trifft 
nicht zu.“ Und weiter heißt es in der Antwort auf die Kleine Anfrage: „Vom damaligen 
Minister Dr. Marnette ist weder intern noch extern etwas veranlasst worden, was auf ei-
ne Beendigung des Projektes abzielte.“ 
 
Aussage gegen Aussage! Keiner will den Schwarzen Peter für das gescheiterte Projekt 
Partikeltherapie-Zentrum haben! Das Nachsehen haben die Landeshauptstadt Kiel und 
die PatientInnen. 
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